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1. Grand 
Die staatliche Einheit Deutschlands ist auf absehbare Zeit nicht 
erreichbar, und die DDR wird sich als zweiter deutscher Staat 
international immer weiter durchsetzen. Für die Bundesrepublik 
erscheint es deshalb dringend geraten, das Unvermeidliche sich 
nicht abnötigen zu lassen, sondern es rechtzeitig in die eigene 
Politik aufzunehmen. 23 

2. Grand 
Die Anerkennung der DDR müßte die westdeutsche Außenpo­
litik entlasten. Sie würde ihr größere Bewegungsfreiheit und 
erweiterte Kooperationsmöglichkeiten geben — sowohl in der 
Dritten Welt als auch im Verhältnis zu den Verbündeten 30 

3. Grand 
Die Anerkennung der DDR würde in der Bundesrepublik Illu­
sionen beenden, die Regierung innenpolitisch glaubwürdiger 
und handlungsfähiger machen und die Entfremdung der West­
deutschen von den Ostdeutschen verringern helfen. 36 

4. Grand 
Die Diskriminierung der DDR verletzt das Selbstgefühl ihrer 
Führung und Bevölkerung. Die Gleichberechtigung des zweiten 
deutschen Staates würde dort Ressentiments abbauen, Verhand­
lungen mit ihm erleichtern und der Entfremdung der Ostdeut­
schen von den Westdeutschen entgegenwirken. 51 

5. Grand 
Die Anerkennung der DDR würde den taktischen Nachteil aus­
gleichen, den die Verweigerung der Anerkennung zur Folge 
hatte. Die Ost- und Deutschlandpolitik Bonns gewänne größere 
Manövrierfähigkeit. 77 

6. Grund 
Die Anerkennung würde in der DDR die Möglichkeit zu Fort­
schritt im Innern und Verständigung mit der Bundesrepublik 
schaffen oder wenigstens erweitern. 83 



7. Grund 
Die Anerkennung würde die Außenpolitik Ostberlins entlasten 
und der DDR eine eigenständige Entwicklung innerhalb des 
sowjetischen Einflußbereichs erleichtern oder sogar erst ermög­
lichen. 92 

8. Grund 
Ohne die Anerkennung der DDR sind Aussöhnung und um­
fassende Zusammenarbeit mit der Sowjetunion und dem übri­
gen Osteuropa nicht denkbar. 96 

9. Grund 
Die Lebensfähigkeit Westberlins ist bedroht und läßt sich lang­
fristig nur durch Vereinbarungen mit dem Osten erhalten. 
Solche Vereinbarungen setzen die Anerkennung der DDR vor­
aus und verlangen sie als Preis. 101 

10. Grund 
Die Teilung Europas kann nur überwunden werden, wenn die 
DDR als gleichberechtigter Staat an dem Annäherungsprozeß 
zwischen Ost- und Westeuropäern teilnimmt. Je weiter dieser 
Prozeß voranschreitet, desto größer werden die Möglichkeiten, 
auch die Kluft zwischen Ost- und Westdeutschland zu über­
brücken. 129 
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